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Die Menschheit hat in seiner Verachtung für mich und meine Rolle 
als Schöpfer das missbraucht, was ich ihm so großzügig gegeben 
habe.   Die Umwelt ist mit menschengemachten Anstrengungen 
verschmutzt.   Auch die Meere sind verschmutzt.   Der Missbrauch 
vieler natürlicher Ressourcen hat zu Mangel geführt.   Es ist nicht 
Meine Bestimmung, sondern die Prioritäten des Menschen.   Er 
denkt an seine unmittelbaren Bedürfnisse, nicht an die 
Auswirkungen, die seine Handlungen auf die zukünftigen und 
zukünftigen Generationen haben können… 
Holy Love Mitteilungen 11. Jänner 2017 Öffentliche Erscheinung 
Wieder einmal sehe ich (Maureen) eine Große Flamme, die ich als das 
Herz Gottes, des Vaters, kennengelernt habe.   Er sagt: "Ich bin der Herr 
der ganzen Schöpfung.   Sag mir, welche meiner Kreationen bewunderst 
du am meisten?   Ist es die Luft, die du atmest?   Vielleicht ist es das 
Öffnen und Schließen jeder Jahreszeit.   Oder sind es Millionen Arten 
von Vegetation, Tierleben und Meeresleben?   Jedes von ihnen habe ich 
perfekt erschaffen. "  
"Die Menschheit hat in seiner Verachtung für mich und meine Rolle als 
Schöpfer das missbraucht, was ich ihm so großzügig gegeben habe.   
Die Umwelt ist mit menschengemachten Anstrengungen verschmutzt.   
Auch die Meere sind verschmutzt.   Der Missbrauch vieler natürlicher 
Ressourcen hat zu Mangel geführt.   Es ist nicht Meine Bestimmung, 
sondern die Prioritäten des Menschen.   Er denkt an seine unmittelbaren 
Bedürfnisse, nicht an die Auswirkungen, die seine Handlungen auf die 
zukünftigen und zukünftigen Generationen haben können. "  
"Es gibt eine Heilung für jede Krankheit in der Natur.   So viel ist verloren 
in der Missachtung der Menschheit für das, was um ihn herum ist.   Ich 
kann die Atmosphäre mit Meiner Gnade füllen, aber der Mensch muss 
entscheiden, weise darauf zu reagieren.   Mein Segen ruht auf denen, 
die Meine Bestimmung suchen und sie mit Meiner Führung benutzen. "  
 
Lesen Sie Genesis 1: 29-31 +  
Und Gott sprach: Siehe, ich habe euch gegeben jede Pflanze, die 
Samen gibt, die auf der ganzen Erde ist, und jeden Baum mit Samen in 
seiner Frucht; ihr sollt sie zum Essen haben.   Und jedem Tier der Erde 
und jedem Vogel der Luft und allem, was auf der Erde schleicht, alles, 
was den Atem des Lebens hat, habe ich jede grüne Pflanze zum Essen 
gegeben. "Und es war so.   Und Gott sah alles, was er gemacht hatte, 
und siehe, es war sehr gut. Und es war Abend, und es war Morgen, ein 
sechster Tag. 
 



+ Schriftverse gebeten, von Gott dem Vater gelesen zu werden. (Bitte beachten Sie, dass 
sich die gesamte vom Himmel gegebene Schrift auf die vom Visionär verwendete Bibel 
bezieht. Ignatius Press - Bibel - Revidierte Standardversion - Zweite katholische Ausgabe.) 
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